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V o r w o r t j u r 1 . J l n f a g e . 

Der nachstehende Vortrag, welcher vom Berfaffer am 10. Januar 1908 im 
Vortragszyklus der Sanbwirtfchaftslammer für bie Provinz Schlefien in Breslau ge* 
halten wurde, erfchien zunächst in ber Zeitschrift ber ßanbwirtfchaftskammer in mehreren 
fgortfefeungen. Bei dem lebhaften Jntereffe, w eich es zurzeit in Deutschland für die 
Sßeibefrage herrfcht unb womit auch biefer Vortrag aufgenommen Würbe, empfahl 
es fich, benfelben zusammenhängend als kleine Denkschrift erscheinen zu laffen, und komme 
ich bamit zugleich vielfeitig mir zugegangenen 3Bünfchen nach. $>ie Schrift enthält 
in knapper Form bie wichtigsten Erfahrungen, welche ich feit 12 Jahren im eigenen 
SB eibebetriebe unb auf vielen ©tubienreiferi gefammelt habe. ES ist meine festet Über* 
Zeugung, baß nur berintenfiVeSBeibebetrieb, welcher reichlichste SB eibeernährung gewähr* 
leistet, ßukunft hat, unb für biefen möchte ich hiermit eine Sanze brechen; Hüngerweiben 
haben keine Berechtigung mehr. 

Möge Vorliegenbe Veröffentlichung baS Jf j re dazu beitragen, baß bie äöeibe* 
frage in immer weiteren Greifen diskutiert unb geklärt werbe unb baß ben B e r u f t 
genossen, welche fich bem SBeibebetrieb zuwenben wollen, allzuviel Sehrgelb erfpart 
bleibe. 

Domäne Cleeberg b. Hachenburg (SBefterwalb), 
im J u n i 1908: ' 
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V o r w o r t p t 2. J l u f l a g e . 

Für bie freundliche Aufnahme, welche bie erste Axtflage bieSet ©chrift bet all^t ; ^ Cr 

SSeibeintereffenten gefunben hat, verfehle ich nicht, an biefer ©teile meinenDanl.auSzu^, 
fprechen. Die intenfive 2BeibeWirtfchaft hat fich in ben legten Jahren in einer Wff i tBM 
Bahn gebrochen, wie man eS früher nicht zu hoffen wagte. Dem Berfaffer war eS Ver* 
gönnt, burch Vorträge unb praktische Beratungen in allen Seiten Deutschlands an ber 
Einführung beS mobernen SBeibebetriebS mithelfen zu bürfen. J n ber Zwischenzeit war 
eS chrn möglich, fowohl in feinem eigenen SßirtfchaftSbetrieb als auch als BJeideberater 
in anderen (hegenden manche neue Erfahrung zu fammeln. Unter dem Sitel „ teuere 
Beobachtungen im intenfiven 2B eibebetrieb" veröffentlichte ich in der Zeitschrift ber 
Sanbwirifchaftstammer für bie Provinz ©chlefien eine Anzahl Von Auffäfcen, welche 
allfeitigem Jntereffe begegneten. Da die erste Auflage biefer Schrift nunmehr ver* 
griffen ist, wurde mir Von Vielen Seiten der SSunfch nahegelegt, ich möchte eine zweite 
Auflage Schreiben und dabei die „ teueren Beobachtungen" der legten Jahre mit 
verarbeiten. 

Jch komme hiermit diefem SBunfche fef»r gern nach und hoffe, daß diefe j weite 
vermehrte Auflage eine ebenfo gute Aufnahme finden möge wie die erste. Sßenn eS 
der neuen Auflage gelingt, manche Mißerfolge im SB3 eibebetrieb aufzuklären und zu immer 
wachfenden Verbesserungen des modernen SBeibebeiriebS beizutragen, fo ist der 3weck 
der Schrift erfüllt. 

Domäne Cleeberg b. Hachenburg (Sßesterwald), 
im April 1913. 
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